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Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg
Betr.:	Bebauungsplan Nr. 122 – Mariental – im beschleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB
	 hier:	 1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
		  2. Anordnung der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden

Plangebietsabgrenzung:

Der Rat der Stadt Übach-Palenberg hat in seiner Sitzung am 18.09.2019 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 122 – Mariental - im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13 b Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634) in der z. Zt. gültigen 
Fassung beschlossen. 
Da die Grundfläche des Bebauungsplanes gem. § 13 b BauGB unter 10.000 
m² liegt, wird der Bebauungsplan ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes soll dringend benötigtes Bau-
land für neue Wohnflächen zur Verfügung gestellt werden.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.

In der Sitzung am 13.02.2020 beschloss der Rat der Stadt Übach-Palenberg, 
die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Daher wird der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 122 – Mariental - im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB einschließlich der Begründung 
zur Einsicht gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt.
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange er-
folgt gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.

Verfahren
Die Auslegung des Planentwurfes des Bebauungsplanes Nr. 122 – Marien-
tal – einschließlich der Begründung erfolgt in der Zeit vom 17.07.2020 bis 
einschließlich 19.08.2020.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Un-
terlagen sind zusätzlich gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz 
(PlanSiG) im Internet unter der Internet-Adresse 
https://www.o-sp.de/uebach_palenberg/plan?pid=50177 eingestellt.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden. 
Unter dem o.g. Internet-Link kann auch eine elektronische Stellungnahme 
gemäß § 4 Abs. 2 PlanSiG abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Die Planunterlagen können zu den Dienstzeiten im Rathaus, Rathausplatz 
4, 52531 Übach-Palenberg, im Flur des Fachbereichs Stadtentwicklung, 
Ebene C 2, eingesehen werden. In Zimmer C2.03 werden Auskünfte erteilt. 
Auf die Regelungen zum Zugang zum Rathaus im Zusammenhang mit der 
COVID-19-Pandemie und die Beachtung der entsprechenden Hygienevor-
schriften wird hingewiesen.
Wenn Sie wünschen, können Ihnen die Unterlagen auch per Post oder per 
E-Mail nach Hause geschickt werden.
Bitte melden Sie sich dazu bei Herrn Engels, Tel. 02451-9796012, 
a.engels@uebach-palenberg.de oder Herrn Dressel, Tel. 02451-9796013, 
w.dressel@uebach-palenberg.de

Dienstzeiten:
montags bis freitags	   	   8.30 Uhr  bis  12.00 Uhr
montags bis donnerstags		  14.00 Uhr  bis  16.00 Uhr
sowie zusätzlich nach Absprache mit einem Mitarbeiter bzw. einer Mitar-
beiterin des Fachbereiches Stadtentwicklung.

Übach-Palenberg, den 03.07.2020
In Vertretung 

gez. Mainz
Erster Stadtbeigeordneter
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Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg
1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Teilnahme von Schulkindern an au-
ßerunterrichtlichen Angeboten im Rahmen offener Ganztagsschulen und der Vormittagsbetreuung im 
Primarbereich (Beitragssatzung OGS/Vormittagsbetreuung Primarbereich) vom 18. Mai 2020

Satzung vom 07.07.2020 zur 1. Änderung der Satzung zur über die Erhebung 
von Beiträgen für die Teilnahme von Schulkindern an außerunterrichtli-
chen Angeboten im Rahmen offener Ganztagsschulen und der Vormittags-
betreuung im Primarbereich (Beitragssatzung OGS/Vormittagsbetreuung 
Primarbereich)

Der Rat der Stadt Übach-Palenberg hat aufgrund des § 7 Absatz 1 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV. NRW. S. 
202), des § 9 Absatz 3 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(SchulG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Februar 2005 
(GV. NRW. S. 102), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Juli 2019 (GV. 
NRW. S. 331), und des § 5 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung 
von Kindern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz) - Viertes Gesetz zur Ausführung 
des Kinder- und Jugendhilfegesetzes - SGB VIII - in der Fassung der Bekannt-
machung vom 30. Oktober 2007 (GV. NRW S. 462), zuletzt geändert durch 
Gesetz 26. Februar 2019 (GV. NRW. S. 151) und des RdErl. des Ministeriums 
für Schule und Weiterbildung v. 23. Dezember 2010 (BASS 12 – 63 Nr. 2) in 
seiner Sitzung am 02.07.2020 folgende Satzung beschlossen:

Artikel I

Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Teilnahme von Schul-
kindern an außerunterrichtlichen Angeboten im Rahmen offener Ganz-
tagsschulen und der Vormittagsbetreuung im Primarbereich (Beitragssat-
zung OGS/Vormittagsbetreuung Primarbereich) wird wie folgt geändert:

1. § 1 Abs. 1 und 3 wird wie folgt neu gefasst:

(1)	Die Offene Ganztagsschule (OGS) und die Vormittagsbetreuung im 
Primarbereich bietet außerunterrichtliche Angebote an. Die Teil-
nahme an diesen Angeboten erfolgt auf Antrag. Die Anmeldung bin-
det für die Dauer eines Schuljahres und verpflichtet in der Regel zur 
regelmäßigen und täglichen Teilnahme an diesen Angeboten. Ein 
Rechtsanspruch besteht weder auf einen OGS-Platz noch auf einen 
Platz in der Vormittagsbetreuung.

(3)	Für die Teilnahme von Schulkindern an außerunterrichtlichen An-
geboten im Rahmen ihrer offenen Ganztagsschulen und der Vormit-
tagsbetreuung im Primarbereich erhebt die Stadt Übach-Palenberg 
nach Einkommen gestaffelte monatliche Elternbeiträge nach Maß-
gabe dieser Satzung.

2. § 5 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:

(2)	Die Beitragspflicht (Elternbeiträge und gesonderte Verpflegungsent-
gelte) entsteht mit der Anmeldung und Aufnahme des Kindes in die 
OGS. Wird das Kind im Laufe eines Schuljahres angemeldet, ist die 
Anmeldung und damit die Beitragspflicht bis zum Ende des Schul-
jahres bindend.

3. § 9 wird wie folgt neu gefasst:

§ 9 Übergangsregelungen

Abweichend von § 2 Abs. 4 Satz 2 ist die Höhe des monatlichen El-
ternbeitrags für den Zeitraum vom 01. August 2020 bis 31. Juli 2021 

(„Übergangszeitraum“) auf maximal 60,00 Euro, die Vormittagsbe-
treuung auf 35,00 Euro begrenzt. Die Kosten für die Ferienbetreuung 
sind in den vorgenannten Beiträgen bereits enthalten. 

4. Der bisherige § 9 wird § 10.

5. Die Anlage 1 wird wie folgt geändert:

zu § 2 Absatz 4 der 

Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Teilnahme von 
Schulkindern an außerunterrichtlichen Angeboten im Rahmen of-
fener Ganztagsschulen und der Vormittagsbetreuung im Primarbe-
reich (Beitragssatzung OGS/Vormittagsbetreuung Primarbereich)

Monatliche Elternbeiträge

Beitrags-
stufe

Jahreseinkom-
men

Offene Ganz-
tagsschule

Verlässliche 
Vormittagsbe-
treuung

1 bis 26.000,00 € - 35 €

2 ab 26.000,01 € 
bis 38.000,00 €

52 € 40 €

3 ab 38.000,01 € 
bis 50.000,00 €

84 € 45 €

4 ab 50.000,01 € 
bis 62.000,00 €

116 € 50 €

5 ab 62.000,01 € 
bis 74.000,00 €

148 € 55 €

6 ab 74.000,01 € 180 € 60 €

Artikel II

Diese Änderungssatzung tritt am 01.08.2020 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über die 1.Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Beiträgen für die Teilnahme von Schulkindern an außerun-
terrichtlichen Angeboten im Rahmen offener Ganztagsschulen und der 
Vormittagsbetreuung im Primarbereich (Beitragssatzung OGS/Vormit-
tagsbetreuung Primarbereich) vom 18.05.2020 wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
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b)	die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht wor-
den,

c)	 der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d)	der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Übach-Palenberg, 07.07.2020

In Vertretung
gez. Mainz

Erster Stadtbeigeordneter
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